
 
Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 456/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Kommunikations- und Strukturmanagement Datum: 02.12.2013 
Bearbeiter: Alexandra Kaland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Nachwahl in gemeindliche Ausschüsse; hier: Rücktritt des bürgerlichen 
Mitgliedes Ingeburg Brünicke 
 
Sachverhalt: 
Das bürgerliche Mitglied, Frau Ingeburg Brünicke, hat mit Schreiben vom 05.11.2013 
mit sofortiger Wirkung ihr Mandat niedergelegt.  
Frau Brünicke war bürgerliches stimmberechtigtes Mitglied im Sozialausschuss der 
Gemeinde Holm. Für diesen Ausschuss muss eine Nachwahl erfolgen. 
 
Die SPD-Fraktion schlägt als Nachfolgerin Frau Brigitte Karst vor. 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, _____________  als bürgerliches Mitglied in 
den Sozialausschuss zu wählen. 
  
 
 
___________________ 
Rißler 
 
 
Anlagen: 
Rücktrittschreiben 
Vorschlag SPD Fraktion 
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 444/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 24.10.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Kindergartenausschuss der Gemeinde Holm 18.11.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 05.12.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Haushalt 2014 Evangelischer Kindergarten Arche Noach 
 
Sachverhalt: 
 
Der evangelische Kindergarten Arche Noah hat den anliegenden Haushaltsvoran-
schlag für das Jahr 2014 vorgelegt. Gesamtausgaben von 253.140 Euro, stehen 
Einnahmen von 121.070 Euro gegenüber. Der  Zuschussantrag an die Gemeinde 
Holm beträgt 132.070  Euro.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Zuschuss der Gemeinde Holm in Höhe von 132.070 Euro setzt sich aus den 
Verwaltungskosten in Höhe von 14.850 Euro und dem Zuschussbedarf in Höhe von 
117.220 Euro zusammen. Höherer Einnahmen bei den Elternbeiträgen  und höhere 
Ausgaben bei den Personalkosten entstehen durch die Umwandlung der Regelgrup-
pe in eine Familiengruppe. Alle weiteren Haushaltsansätze entsprechen im Wesentli-
chen denen der Vorjahre.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Für das Haushaltsjahr 2014 ist bei der Hhst. 4640.71701  ein Zuschuss von 132.070 
Euro und der Mietwert in Höhe von 17.630 Euro bereitzustellen. Die Teilbeträge des 
Zuschusses werden jeweils zum 15. Januar, 15. April, 15. Juli und 15. Oktober 2013 
ausgezahlt, wobei sich die Jahresrechnung 2013 entsprechend auswirken kann. Der 
Kostenausgleich für auswärtige Kinder, die die Einrichtung besuchen wird durch das 
Amt Moorrege berechnet und bei der Hhst. 4640.16200 gebucht. Für das Jahr 2014 
wird hier mit Einnahmen von  6.000 Euro gerechnet.  

Ö  7



 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kindergartenausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeinde-
vertretung beschließt, dem evangelischen Kindergarten Arche Noah einen Zuschuss 
für das Jahr 2014 in Höhe von 132.070 Euro zu gewähren, wobei sich die Jahres-
rechnung 2013 entsprechend auswirken kann.  
  
 
 
 
___________________ 
   (Rißler) 
 
 
 
Anlagen: Haushaltsplan ev. Kita Arche Noah  
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 445/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 24.10.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Kindergartenausschuss der Gemeinde Holm 18.11.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 05.12.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Haushalt 2014 DRK-Kindertagesstätte Holm 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat die anliegende Haushaltsplanung für das Jahr 
2014 für die DRK-Kindertageseinrichtung in Holm vorgelegt. Die Haushaltsplanung 
sieht Einnahmen in Höhe von 342.200 Euro und Ausgaben  von 567.050 Euro vor, 
so dass ein  Defizit in Höhe von 224.850 Euro entsteht.   
 
Seit dem 01.09.2008 besteht der DRK Kindergarten aus 3 Vormittagsgruppen, einer 
Nachmittagsgruppe und einer Krippengruppe, es besteht die Möglichkeit der Ganz-
tagsbetreuung. Die Gruppen sind derzeit voll belegt. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die höheren Ausgaben gegenüber dem Vorjahr ergeben sich überwiegend aus den 
Mehrausgaben bei den Personalkosten. Laut DRK-Kreisverband soll es im nächsten 
Haushaltsjahr eine Tariferhöhung für die Beschäftigten geben. Weiterhin wurden für 
Ersatzbeschaffungen und die Reinigung höhere Kosten veranschlagt. Neu hinzuge-
kommen sind im Ausgabenbereich die Kosten für Integrationskinder, diese sind je-
doch durch Einnahmen voll gedeckt werden. Auf der Einnahmenseite wird mit gerin-
geren Einnahmen bei der Personalkostenförderung des Landes  (derzeit 16,8 % der 
Personalkosten des vorvergangenen Jahres) gerechnet. Neu hinzugekommen ist der 
Betriebskostenzuschuss des Landes zur Förderung von Kindern unter 3 Jahren. Hier 
wurden 25.000 Euro eingeplant. 
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Finanzierung: 
 
Der DRK-Kreisverband beantragt einen Zuschuss in Höhe von 224.850 Euro.  
 
Bei der Hhst. 4640.71700 sind für das Jahr 2014 insgesamt 279.600 Euro zur Verfü-
gung zu stellen. Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusammen:  Zuschuss 2013 in Hö-
he von 224.850  Euro,  Durchbuchung des Mietwertes in Höhe von 35.400 Euro und 
dem Wohngeld in Höhe von 19.350 Euro. Das Wohngeld beinhaltet einen Teil der 
Bewirtschaftungskosten der Kindertagesstätte.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kindergartenausschuss empfiehlt/ der Finanzausschuss empfiehlt/ die Gemein-
devertretung beschließt, dem DRK-Kreisverband Pinneberg für den Betrieb der Kin-
dertagesstätte in Holm einen Zuschuss  für das Jahr 2014 bis zu einer Höhe von 
224.850 Euro zu gewähren, wobei sich die Jahresrechnung 2013 entsprechend aus-
wirken kann. Der Mietwert ist durch zu buchen.  
 
 
 
___________________ 
    (Rißler) 
 
 
 
Anlagen: Haushaltsplanung 2014 DRK Kindertagesstätte Holm  
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 443/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 16.09.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Schul-, Sport- und Kulturausschuss der Gemein-
de Holm 

03.12.2013 öffentlich 

Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 
 
Schulentwicklungsplanung in der Gemeinde Holm 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 48 des Schulgesetzes gehört es zu den Aufgaben des Schulträgers, den 
Schulentwicklungsplan regelmäßig fortzuschreiben. 
 
Zum Stichtag der Schulstatistik am 06.09.2013  besuchten 126 Kinder (Vorjahr 133 
Kinder) die Grundschule Holm. Die Grundschule ist in der ersten und zweiten  Klasse 
einzügig, in den Klassen 3 und 4 ist sie zweizügig. Der Raumbedarf ist ausreichend.  
 
Die Anzahl der Schüler/innen im Schuljahr 2013/2014 teilt sich folgt auf: 
 
27 Schüler/innen 1. Schuljahr 
28 Schüler/innen 2. Schuljahr 
40 Schüler/innen 3. Schuljahr 
31 Schüler/innen 4. Schuljahr 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die vorläufigen Einschulungszahlen für die nächsten Schuljahre  werden zur Kennt-
nis gegeben. 
 

Einschulungsjahr Kinder 
2014 32 
2015 26 
2016 18 
2017 24 
2018 17 
2019 28 
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Es ist davon auszugehen, dass die Schule in den nächsten Jahren vollständig  ein-
zügig wird. Mit einer dauerhaften Unterschreitung der Mindestgröße von Grundschu-
len (zurzeit 80 Schüler) wird derzeit nicht  gerechnet.  
 
Auf Grund der seit dem 01.08.2008 bestehenden freien Schulwahl kommt es auch im 
Grundschulbereich zu Schülerwanderungen. 10 Schüler/innen aus Holm besuchen 
auswärtige Schulen, davon 3 Kinder auf Grund der besonderen erzieherischen Aus-
richtung der Schule (Waldorf, Schülerschule, Privatschule) und 7 Schüler diverse 
Grundschulen in Wedel. 
 Derzeit besuchen 10 Kinder aus anderen Gemeinden die Grundschule in Holm, da-
von 8 Kinder aus Hetlingen.  
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/die Gemeindevertretung nehmen die 
Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes zur Kenntnis.  
  
 
 
 
___________________ 
   (Rißler)  
 
 
 



 
Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 451/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 11.11.2013 
Bearbeiter: Ralf Borchers AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Schul-, Sport- und Kulturausschuss der Gemein-
de Holm 

03.12.2013 öffentlich 

Bauausschuss der Gemeinde Holm 04.12.2013 öffentlich 
Finanzausschuss der Gemeinde Holm 05.12.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Erneuerung der Betreuungsküche 
 
Sachverhalt: 
 
Die Betreuungsschule beantragt die Erneuerung der Küchenzeile inklusive eines 
neuen Arbeitstresens.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die vorhandene Küchenzeile ist für die stetig wachsende Anzahl an Betreuungskin-
dern nicht mehr ausreichend. Für die Geräte zur Erwärmung der Mahlzeiten wurde 
bereits ein Provisorium aus Tischen errichtet. 
 
Eine Essenszubereitung in Zusammenarbeit mit den Betreuungs- und / oder Schul-
kindern ist nur schwer möglich, da keine Arbeitsflächen für die Kinder vorhanden 
sind.  
 
Es wurden bereits (Okt.-Nov. 2013) die alten Wasser- und Abwasserleitungen sowie 
die Stromverteilung für die alten Physik- / Chemie- Arbeitsplätze rückgebaut. Des 
Weiteren wurde die gesamte Be- und Abluftanlage inkl. der Kanäle demontiert.  
 
Für den Rückbau der Anlagen mussten in diesem Zusammenhang diverse Bodenbe-
reiche geöffnet werden, welches die Erneuerung des Bodenbelags in der Betreungs-
küche erforderlich macht. 
 
Ein Küchenkonzept für die Bedürfnisse der Betreuungs- und Grundschule wurde un-
ter der Einbeziehung von Frau Zwack und Frau Kleinworth erstellt.  
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Aus den genannten Gründen empfiehlt die Verwaltung die Erneuerung der Küche 
gemäß der beiliegenden Planung (siehe Anlage). In diesem Zusammenhang sollte 
auch der Bodenbelag mit erneuert werden. 
 
Kostenaufstellung: 
 
- Küchenzeile mit Tresen liegt bei      10.000,- € 
- Mehrkosten für Tresen- Arbeitsplatte in Vollkunststoff oder Stein     2.200,- €  
- Mehrkosten für Arbeitsplatte der Küchenzeile „wie zuvor“ liegt bei    2.373,- € 

Die Ausführung der Arbeitsplatte „wie zuvor“ beschrieben, 
wird vom Amt für die Tresen- Anlage empfohlen! 

- Elektro-, Sanitär- und Malerarbeiten        1.800,- € 
 
Küchenanlage gesamt        14.000,- € 
 
- Bodenbelag wie bereits im Nebenraum vorhanden (Linoleum)    2.800,- € 
 
Kosten für Küche und Bodenbelag gesamt     16.800,- € 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Die erforderlichen Mittel von 14.000,- € werden für die Betreuungsschule in den 
Vermögenshaushalt der Grundschule für 2014 eingestellt.  
 
Die 2.800,- € für den Bodenbelag werden aus dem laufenden Verwaltungshaushalt 
für 2014 der Grundschule entnommen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag der Betreuungsschule wird wie beschrieben zugestimmt. Der Bürger-
meister wird für die erforderlichen Beauftragungen für 2014 ermächtigt. Das Amt holt 
die entsprechenden Angebote ein und führt die beschriebene Maßnahme im Frühjahr 
2014 aus. 
 
 
 
___________________ 
Bürgermeister Rißler 
 
 
 
Anlagen: 
 
Küchenplanung  
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 447/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 24.10.2013 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Schul-, Sport- und Kulturausschuss der Gemein-
de Holm 

03.12.2013 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Holm 05.12.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Mittelanmeldung 2014 Heinrich-Eschenburg-Schule Holm 
 
Sachverhalt: 
 
Die Grundschule Holm hat die anliegende Mittelanforderung für den Haushalt 2014 
vorgelegt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Ansätze entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres. 
 
Im Vermögenshaushalt werden Mittel für die Anschaffung von Mobiliar und die Um-
gestaltung des Computerraumes beantragt.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Finanzierung erfolgt über den Haushalt 2014. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Schul-, Sport- und Kulturausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die 
Gemeindevertretung  beschließt, die Ansätze für die Heinrich-Eschenburg-Schule 
laut Haushaltsplan/mit folgenden Änderungen/ zu beschließen.  
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___________________ 
    (Rißler) 
 
 
 
Anlagen: Haushaltsanforderung 2014 Grundschule Holm  
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Gemeinde Holm 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 454/2013/HO/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 25.11.2013 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Gemeindevertretung Holm 12.12.2013 öffentlich 

 
Bericht über die Annahme von Spenden 
 
Sachverhalt: 
Sachverhalt: 
Nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Spenden annehmen oder an Dritte vermitteln. Nach § 2 Hauptsatzung ist die Ent-
scheidung über die Annahme oder Vermittlung einer Spende bis zu einem Wert von 
5.000 € auf den Bürgermeister übertragen worden.  
Über die Annahme oder Vermittlung von Spenden, die über 50 € hinausgehen, ist 
jährlich ein Bericht zu erstellen, in welchem die Geber, die Zuwendungen und die 
Zuwendungszwecke anzugeben sind. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Im Jahr 2013 sind bisher folgende Spenden eingegangen: 
 

Datum Name des Spenders Zweck Betrag 
11.01.2013 Heinrich-Eschenburg-Schule Spende für Patenschaft 

Tansania 
150,00 € 

04.02.2013 Raiffeisenbank Elbmarsch eG Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

100,00 € 

11.02.2013 Golfclub Hamburg-Holm e.V. Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

100,00 € 

19.02.2013 Preuss Messebau GmbH Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

100,00 € 

25.03.2013 Peter Pröhl Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

100,00 € 

15.05.2013 diverse Eltern (Grundschule) Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

798,00 € 

29.05.2013 Schulverein Holm e.V. Spende für Afrikaprojekt 
Grundschule 

120,00 € 
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25.06.2013 Elternbeirat der Heinrich-
Eschenburg-Schule 

Spende für Grundschule 150,00 € 

16.08.2013 Schulverein Holm e.V. Spende für Pausenkisten 
Grundschule 

400,00 € 

29.08.2013 Golfclub Hamburg-Holm e.V. Spende für wohltätige  
Zwecke 

3.000,00 € 

07.10.2013 CDU Ortsverein Holm Spende für Basketballkorb 800,00 € 

22.11.2013 Raiffeisenbank Elbmarsch eG Spende für die Feuerwehr 250,00 € 

 
 
 
 
Finanzierung: 
- entfällt -   
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Von den Spenden und Zuwendungen, die im Jahr 2013 angenommen oder vermittelt 
wurden, wird Kenntnis genommen. 
 
 
 
___________________ 
Rißler 
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